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S

nen befdaftigr.  Uber dreipig Patente auf Nahmajdinen, die aus jener
Beit ftammen, geben von diejem Crfindungseifer Kenninis. qlhbi[‘mmq 24
seigt Die ﬂm[ma]dmm eines Deut jhen Crfindbers aus bem Jabhre 1835, die,
nachdem jie fiir den praftiiden ‘lmtrub verjaat DHatte, Dncnth({) fiir Geld
aezeiqt wurde; ob jie die Schauluitigen mdn, befriedigt Hat, ijt [n torijches
Geheimmis gcb[u[kn ( @cf)[uB rolgt.)

e e e

Fabrf mif dem Frithling.
Wie mich die janften KLiifte bheben, - Wir fliegen iiber Dach und Tiirme

Als ware iy ein BVlalf, ein Wort... | Die Biume werden wingig Rlein,
Berziickt fragt mich in frohem Schweben | Schon find wir hobher als die Stiirme
Der junge JFrithling mit fidy fork. - Und Rkonnen ffill und gliicklicy fein.

Aus unjern Hdanden regnen Sferne,

Wir find gleih Bogeln leidht bejdywingt

Und laujchen, wie in blauer Ferne

&in beitrer Gott vergniiglich fingt. Garl Seelig.

Pl e

BVom CEjjen und Irinken.
Bon Dr. A Bimmermann, Jirid.
(Fortfesung.)

I Cas Svrnien W
Ter Turit 1jt wie der Hunger der Ausdrucd eined natinvlidhen Ve-
bmnunch und foll burd) Trinfen geftillt toerden. Tamit ijt nun aber
natmhc[) mdt auaqt baf alleg, was fliijlig und in irgend ciner Welje ge-
eignet ijt, ben Durit 3u jtillen, 3u Diejem Bmede herbeigesogen verden
darf — unbebentlid) und ungejtraft herbeigezogen twerden darf. Zwijcdhen
etrant und Getranf ijt ein grofer Unterjdhied au madjen, jobald neben
der bloken Durititillung nod) die Wabhrung der forperlidhen Gejundbeit n

fﬂhtbetmr{_\t qeangent ipvird.

Bet 'Diq'm bn(ﬁ in g;f.[cul]"ier Qiuic n HiL Eﬁxaqffﬁa[c fa'[[enhen Be-
mmfa[u (blunmab aumuﬁe[{en Dad eingige j11“1: Dt t1t1L
lung eigens gegebene Getlanf bas der Menjd mirt
[tdr Dembtiat, 1t = abqe]cbm pon der Mild, btm & =
tranfund der Nahrung ber erften Scfnnw L R
Wafier. ‘)(I[canbmn Gﬁettunfe mogen fie heifgen wie
jie wollen, jind blofg Anregungs, ‘Ru%— unb ®enu e
mittel, Dienen ausd{dlieflich bem Wohlgefdmad, find
aber nicht notwendig.

Hinfichtlid) des Quantums der Flitjjiakeit, dad ein ermwadyjencr Wienjd)
unter normalen LVerbhdltniffen braucht, it 3u jagen, daf dagjelbe fitr vier-
undzivaniig Stunden etiva 114—2 Liter betragt, ohne daf abel allgemein




	Fahrt mit dem Frühling

